
1 Zentrale Begriffe und Definitionen

1. (Funktionsbegriff: Aspekte und Grundvorstellungen.) Welche Aussagen sind
korrekt? Seien A und B Mengen und f : A→ B eine Funktion.

(a) [false] Die Kovariationsvorstellung beruht darauf, dass f jedem a ∈ A
genau ein b ∈ B zuordnet.

(b) [true] Der Paarmengenaspekt spielt darauf an, dass eine Funktion
durch Ihren Graphen beschrieben werden kann, der eine Menge von
geordneten Paaren in A×B ist.

(c) [false] Die Objektvorstellung beruht darauf, dass f Objekten in A
Objekte in B zuordnet.

(d) [true] Die Zuordnungsvorstellung bezieht sich darauf, dass durch f
jedem a ∈ A genau ein b ∈ B zugeordnet wird.

2. (Aspekte & Grundvorstellungen.) Welche Aussagen sind korrekt?

(a) [true] Unter einer Grundvorstellung eines mathematischen Begriffs
versteht man eine inhaltliche Deutung, die diesem Sinn gibt.

(b) [false] Individuelle Grundvorstellungen haben normativen Charakter.

(c) [true] Aspekte eines mathematischen Begriffs werden durch eine fach-
mathematische Analyse festgestellt.

(d) [false] Primäre Grundvorstellungen beziehen sich auf mathematische
Vorerfahrungen bzw. einfachere mathematische Begriffe.

3. (Eigenschaften von Folgen.) Welche Aussagen über reelle Folgen (xn)n∈N
sind korrekt?

(a) [false] Wenn (xn) divergiert, dann ist (xn) sicher unbeschränkt.

(b) [false] Wenn (xn) einen Häufungswert hat, dann konvergiert (xn).

(c) [false] Wenn (xn) einen Häufungswert hat, dann ist (xn) beschränkt.

(d) [true] Wenn (xn) bestimmt divergiert, dann ist (xn) auch unbe-
schränkt.

4. (Grundvorstellungen zum Grenzwertbegriff.) Welche der folgenden Aussa-
gen sind korrekt?

(a) [true] Die Grenzwertdefinition beruht stark auf dem Begriff des aktual
Unendlichen.
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(b) [false] Die Definition des Grenzwerts ist vor allem mit der Annähe-
rungsvorstellung verbunden.

(c) [true] Die Annäherungsvorstellung zum Grenzwert ist eine „dynami-
sche” Vorstellung.

(d) [true] Das potentiell Unendliche geht von der Vorstellung eines belie-
big oft wiederholbaren Prozesses aus.

5. (Differenzierbarkeit.) Sei f : R→ R eine Funktion. Welche der folgenden
Aussagen sind korrekt?

(a) [true] Der Graph einer differenzierbaren Funktion hat keine Knicke.

(b) [false] Ist f im Punkt x0 ∈ R differenzierbar, so hat sie dort eine
globale Stützgerade.

(c) [false] Ist f im Punkt x0 ∈ R differenzierbar mit f ′(x0) > 0, so hat
sie dort eine positive Krümmung.

(d) [true] Der Graph einer differenzierbaren Funktion hat keine Sprünge.

6. (Integrierbarkeit.) Sei f : [a, b] → R eine Funktion. Welche der folgenden
Aussagen sind korrekt?

(a) [true] Ist f integrierbar, dann sind Ober- und Untersummen beschränkt.

(b) [false] Konvergieren Ober- und Untersummen, dann ist f sicher inte-
grierbar.

(c) [true] Das Riemannintegral von f ist (falls es existiert) der gemeinsa-
me Limes von Ober- und Untersummen.

(d) [true] Das Riemannintegral von f ist (falls es existiert) der Limes der
Untersummen.

2 Sätze & Resultate

1. (Rund um die Vollständigkeit von R.) Welche der folgenden Aussagen sind
korrekt?

(a) [true] Das Cauchy-Prinzip besagt, dass jede Cauchy-Folge einen Grenz-
wert hat.

(b) [true] Für das Intervallschachtelungsprinzip ist es essentiell, dass die
Intervalle abgeschlossen sind.
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(c) [true] Der Satz von Dedekind stellt sicher, dass der axiomatische Zu-
gang zu den reellen Zahlen äuqivalent zur Konstruktion der reellen
Zahlen aus den Axiomen der Mengenlehre ist.

(d) [false] Das Monotoniekriterium bleibt auch für Funktionen mit Defi-
nitionsbereich [a, b] ∩Q gültig.

2. (Folgen, Reihen & ihre Eigenschaften.) Welche Aussagen über reelle Folgen
(xn)n∈N sind korrekt?

(a) [true] Monoton wachsende und nach oben beschränkte Folgen haben
einen Grenzwert.

(b) [false] Es gibt konvergente Folgen mit zwei verschiedenen Häufungs-
werten.

(c) [true] Die Summe zweier konvergenter Folgen ist ebenfalls konvergent
und geht gegen die Summe der Grenzwerte der Einzelfolgen.

(d) [true] Die Koeffizientenfolgen konvergenter Reihen sind Nullfolgen.

3. (Funktionen & ihre Eigenschaften.) Welche Aussagen über reelle Funktio-
nen f : R→ R sind korrekt?

(a) [false] Ist f in x0 differenzierbar, so ist f in x0 auch integrierbar.

(b) [false] Gilt limx↗x0 f
′(x) = limx↘x0 f

′(x), dann ist f in x0 differen-
zierbar.

(c) [true] Ist f auf R stetig und beschränkt, dann hat f auch ein Maxi-
mum auf R.

(d) [true] Ist f diffenzierbar und monoton steigend, dann gilt f ′(x) ≥ 0
für alle x.

4. (Kurvendiskussion.) Sei f : R→ R beliebig oft differenzierbar. Welche der
folgenden Aussagen sind korrekt?

(a) [false] f hat in x0 ein Extremum, dann und nur dann, wenn f ′(x0) =
0.

(b) [false] f hat in x0 ein Extremum, dann und nur dann, wenn f ′(x0) = 0
und f ′′(x0) 6= 0.

(c) [false] Hat f in x0 eine waagrechte Tangente, dann hat sie in x0 auch
eine Extremstelle.

(d) [true] f ist streng monoton wachsend, falls f ′ überall positiv ist.
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5. (Differenzial- und Integralrechnung.) Welche Aussagen über reelle Funk-
tionen f : R→ R sind korrekt?

(a) [true] Jede stetige Funktion hat eine Stammfunktion.

(b) [true] Die Ableitungen zweier Stammfunktionen von f stimmen über-
ein.

(c) [false] Jede Riemann-integrierbare Funktion ist auch differenzierbar.

(d) [false] Ist f stetig auf R mit Stammfunktion F , dann gilt für a < b ∈
R ∫ b

a

F (s)ds = f(b)− f(a) .

6. (Hauptsatz der Differenzial- und Integralrechnung.) Welche der folgenden
Aussagen über den Hauptsatz der Differenzial- und Integralrechnung sind
korrekt? Der Haupsatz besagt:

(a) [true] Das Bilden der lokalen Änderungsrate einer Funktion und das
Integrieren sind (im Wesentlichen) inverse Operationen.

(b) [true] Integrale kann man unter Zuhilfenahme einer Stammfunktion
explizit ausrechnen.

(c) [false] Jede integrierbare Funktion ist differenzierbar.

(d) [false] Jede integrierbare Funktion ist stetig.

3 Beispiele & Gegenbeispiele

1. (Konvergente Folgen.) Welche der folgenden Aussagen sind korrekt und
auch korrekt aufgeschrieben?

(a) [true]
(

1 +
1

n

)n
→ e für n→∞.

(b) [false]
∞∑
k=1

(1

2

)k
→ 2.

(c) [false] lim
k→∞

(1

2

)k
→ 0.

(d) [false] lim
n→∞

n
√
n→ 1.

2. Reihen. Welche der folgenden Aussagen sind korrekt?

(a) [true] Für |q| ≤ 1
2
konvergiert die geometrische Reihe

∑
qk.
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(b) [true] Die periodische Dezimalzahl 0.9̄ ist über die geometrische Reihe

0.9
∞∑
k=0

( 1

10

)k
definiert.

(c) [true] Jede Reihe der Form
∑

k(ak)(10)−k mit ak ∈ {0, 1, . . . , 9}
konvergiert.

(d) [false] 0.9̄ < 1.

3. (Vorzeichenmaschine mit Störung.) Welche der folgenden Aussagen über
die Folge

xn = (−1)n +
1

n

sind korrekt?

(a) [true] In jeder Umgebung von x = 1 liegen unendlich viele Folgenglie-
der.

(b) [false] In jeder Umgebung von x = 1 liegen fast alle Folgenglieder.

(c) [false] In jeder Umgebung von x = −1 liegen alle bis auf endlich viele
Folgenglieder.

(d) [true] Es gibt eine Umgebung von x = −1, in der fast alle Folgenglie-
der liegen.

4. (Maxima und Minima.) Welche Aussagen sind korrekt?

(a) [true] Die Funktion f : (0, 1) → R, f(x) = 1 hat ein globales Maxi-
mum.

(b) [false] Die Funktion f : [0, 1) → R, f(x) = x3 hat ein globales und
ein lokales Maximum.

(c) [true] Die Funktion f : [0, 1) → R, f(x) = −x hat ein globales
Maximum in x0 = 0.

(d) [true] Die Funktion f : (−1, 1) → R, f(x) = x2 hat ein lokales
Minimum, das gleichzeitig ein globales Minumum ist.

5. (Die Funktion f(x) = x3.) Welche der folgenden Aussagen über die Funk-
tion

f : R→ R, f(x) = x3

sind korrekt?

(a) [true] f ist auf ganz R streng monoton wachsend.

(b) [true] f ist auf ganz R differenzierbar mit nichtnegativer Ableitung.
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(c) [true] f ist bijektiv.

(d) [false] f hat eine auf ganz R differenzierbare Umkehrabbildung.

6. (Stückweise definierte Funktion.) Wir betrachten die Funktion

f(x) =

{
−x x ≤ 0
sin(x) x > 0

Welche der folgenden Aussagen sind korrekt?

(a) [false] f ist stetig auf R und nicht negativ.

(b) [true] limx↗0 f
′(x) = −1

(c) [false] f ist differenzierbar in x0 = 0 mit f ′(0) = −1.

(d) [true] f hat in x0 = 0 ein lokales Minimum.
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